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Leipzig, Stadt

Hermannstraße 16

Connewitz * 247/a

Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt, historisierende Putzfassade, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 14 und 16: Zwei für den Bäckermeister Hermann Henrici erbaute dreigeschossige Mietshäuser. Nr. 14 
wie die abgegangene Nr. 18 achtachsig 1886 durch den Maurermeister Oscar Hochmuth ausgeführt, Nr. 16 
1888 durch den Bauunternehmer Hermann Döge fünfachsig in dem verbliebenen Zwischenraum errichtet. 
Die Putzfassaden mit Stuckgliederungen, zeittypischem zart gearbeitetem Stuckdekor und Konsolen; die 
Erdgeschosse wie auch die Gebäudeflanken an Nr. 14 mit Nutung. Die von Dreiecksgiebeln bekrönten 
Dachhäuser zumeist auf jeweils zwei Gebäudeachsen bezogen. In Nr. 14 das Erdgeschoß ehemals mit 
zwei Läden und zwei Ladenzonen, in den Obergeschossen und im Dachgeschoß jeweils zwei Wohnungen. 
In Nr. 16 wurde das Erdgeschoß urprünglich von Henricis Bäckerrladen eingenommen, während sich im 
Souterrain Backofen und -stube befanden. Die Obergeschosse und das Dachgeschoß mit je einer 
Wohnung. In den Höfen dreigeschossige Hinterwohngebäude, die 1887 durch den Bauunternehmer 
Hermann Döge ausgeführt wurden.
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